
Wie definiert man Gegenstände? 
 
1) Wie sieht der Gegenstand aus? 
 
 — Farbe 
 — Größe  
 
2) Wie fühlt sich der Gegenstand an? 
  
3) Woraus ist der Gegenstand gemacht? 
 
4) Wozu benutzt man den Gegenstand? 
 
5) Wer könnte/würde den Gegenstand benutzen? 
 
6) Wo findet/kauft man den Gegenstand? 
 
 
Sie gebrauchen bestimmte Relativpronomen (der, die, das, dessen, denen, etc), wenn Sie 
genau wissen, was das Ding ist. Zum Beispiel: 
  

r Schreibtisch   ist ein  s Möbelstück,  das ... / auf dem ...    
r Flur   ist ein  r Raum,   in dem ...  
Vom Winde verweht ist ein  r Film   den ... / der ...   
s Studentenheim        ist ein  s Gebäude,  dessen ... / in dem ... 
e Metzgerei  ist ein   s Geschäft,   das ... / in dem ... 
s Bier                   ist ein  s Getränk,  das ... 
Deutsch  ist eine  e Sprache,  die ... 
r Bus   ist ein  s Verkehrsmittel, mit dem ... / der ...                
Frankreich             ist ein  s Land,   aus dem ... / das ... 
r Bleistift  ist ein  s Schreibzeug,  mit dem ... / den ... 
r Hammer  ist ein  s Werkzeug,  das ... / mit dem ...     
 

Sie gebrauchen unbestimmte Relativpronomen (was, wofür, mit wem, etc), wenn Sie nicht genau 
wissen, was das Ding ist oder wer handelt. Zum Beispiel: 
 

Das ist etwas, was     Ich bin nicht sicher, wer ... 
   wofür / wodurch ...     wen ... 
   womit / wovon / woraus ...    wem ... 
   worauf / worin / worunter ...    mit wem ... 
          wessen ... 


